
 
 

 
 

 



SANJEEVINI extended – die Nosodenkarte 
Viele Sanjeevini Anwender beschäftigen sich auch mit anderen alternativen Heilverfahren. Deshalb 

ist es naheliegend, die phantastischen Möglichkeiten der Sanjeevinis z.B. mit energetischen 

Methoden zu kombinieren. Der Vielfalt sind dabei keine Grenzen gesetzt. Das ist auch unsere 

ausdrückliche Philosophie. Dogmatismus ist ein no-go, alles, was wirksam ist, ist auch richtig. 

Angestoßen von einer Kundin (Sanjeevini-Anfängerin), die gerne das Thema Nosoden im 

Zusammenhang mit Sanjeevini aufgreifen wollte, habe ich mir Gedanken gemacht und eine Lösung 

gefunden: die Nosodenkarte. 

Aus dem „Heilen mit Zeichen“ ist der Sinus als Umkehrzeichen bekannt. Nosoden sind auf Basis von 

Körpersekreten hergestellte homöopathische Heilmittel. Die Kombination aller Erfahrungen ergibt 

folgende Vorgehensweise: 

Wir nehmen eine Probe des für die Erkrankung/das Symptom stehenden Körpersekrets. Das kann bei 

Erkältung ein bisschen Nasenschleim oder etwas Hustenauswurf sein, bei Durchfall oder anderen 

Verdauungsbeschwerden eine kleine Stuhlprobe, Blut, Tränen, Eiter etc. Eine kleine Menge reicht 

völlig aus. 

Die Probe enthält alle störenden Energien: Bakterien, Pilze, Viren, Gifte, zuwenig oder zuviel Stoffe 

etc. Wir geben die Probe auf ein Papiertaschentuch oder ein Stück davon. Das stecken wir in ein 

Plastiktütchen – ideal sind Druckverschlussbeutel mit Beschriftungsfeld. Wir tragen den Namen des 

Betroffenen darauf und das Problem. Vor- und Nachname oder bei Tieren den Namen und den 

der/des Besitzerin/Besitzer. Beispiel: Schnuffi, Hündin von Erika Mustermann, Durchfall. 

Das Sinuszeichen ist ein Umkehr- und Wandlungszeichen und wandelt alle negativen Energien in 

positive um, es hilft dabei, Stoffe, Bakterien, Viren etc. auszuleiten und kann vielfältig eingesetzt 

werden. Im Rahmen der Nosodenarbeit habe ich eine spezielle Übertragungskarte entwickelt. Die 

Nosodenkarte enthält wie die normale Übertragungskarte ein Probefeld und ein Ausgabe-

/Empfängerfeld. Dazwischen angebracht ist das Sinuszeichen.  

Vorgehensweise: 
Wir legen unsere Sekretprobe auf das Probefeld und stellen ein Medium auf das Empfängerfeld. Alle 

störenden Energien und Informationen, die im Sekret enthalten sind, werden umgewandelt in 

heilende Informationen und auf das Medium übertragen. Als Medium eignen sich alle üblichen: 

Globuli, Wasser, Nahrungsmittel, Schmuckstücke oder eben auch Jokerkarten „Leerer Lotus“ und 

„ganzer Körper“. Um die Übertragung der umgewandelten Informationen anzustoßen verwenden wir 

ein angepasstes Gebet. Wir bitten um die Umwandlung der störenden Informationen und 

Übertragung auf das Medium. 

Nach der Anwendung der Nosodenkarte können wir mit einer normalen Übertragungskarte weitere 

Sanjeevini-Karten auf das Medium übertragen. Diese wählen wir anhand des Erscheinungsbildes des 

Problems wie sonst auch aus. Damit können wir die Wirkung verstärken und intensivieren. Wir 

können aber auch auf die Wirkung der Übertragung mit der Nosodenkarte allein vertrauen. 

 

Viel Spaß bei der Anwendung. Ich freue mich über eure Rückmeldungen zu Erfolgen, die ihr mit 

dieser Methode erzielt habt.  

Für den SanjeeviniShop – euer Rolf Aglaster 


